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Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose
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LokalanzeigerLokalanzeiger

Unsere Angebote und unseren Mittagstisch fi nden 
Sie unter: www.metzgerei-marienhof.de

G U T S C H E I N   

für eine kostenlose  
Marktpreiseinschätzung  

Ihrer Immobilie 

C E N T U RY  2 1®   
Jens André Immobilien

06151-101 67 69 
darmstadt@century21.de 
www.darmstadt.century21.de 

64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Die Fliesenauswahl 
nach Ihrem Geschmack

Stockstadt/Rh.
Gerhrad-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 

Infos zum  Infos zum  
Kfz-AnkaufKfz-Ankauf  >>>>
bieten Sie hier Ihr Auto anbieten Sie hier Ihr Auto an

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
  Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim • ☎ 06251/787811
info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

QUALITÄT  SEIT  1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Öff nungs- & Lieferzeiten:

Mehr Nachrichten unter 
www.combi-medien.de

Die Experten für 
clevere Social Media 
WerbungWerbung
Region Darmstadt  I  Tel. 06258 9924401 
info@imc-web.de  I  www.imc-web.de

Die Experten für 

www.basarlino.de/2184 

MAZ e.V.
Odenwaldring 33
64589 Stockstadt

06158-878680
basar@m-a-z.org

www.m-a-z.org

Visit us on

facebook

Scan QR Code

Schuhe  Kleidung  Bücher  Spielzeug  Erstausstattung   vieles mehr
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- App

WWoo::

EEiinnkkaauuffsszzeeiitteenn::
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13:00 - 15:00 Uhr 

Scan direkt zur Anmeldung:

Schwangere und Eltern von Babys 
bis 6 Monate ab 12:00 Uhr

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager
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Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein

Einladung zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 04.10.2022 um  
20:00 Uhr in der Kulturhalle, Ludwigstr. 7a, 64584 Biebesheim am Rhein

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Genehmigung der Niederschrift vom 06.09. 
	 2022 (gemeinsame Sitzung der Ausschüsse)
2.	 Friedhofserweiterung durch neues Urnenste- 
	 lenfeld
3.	 Einführung Maßnahmenpaket „Förderpro- 
	 gramm zur Gewinnung und Sicherung von Ein- 
	 satzkräften für die FFW Biebesheim am Rhein“
4.	 Budgetbericht zum 31.08.2022
5.	 Beratung und Beschlussfassung der 1. Nach- 
	 tragshaushaltssatzung und des 1. Nachtrags- 
	 haushaltsplanes 2022 mit allen Anlagen
6.	 Nachtragshaushalt 2022 - Mittelfristiges Inves- 

	 titionsprogramm 2022 bis 2025
7.	 Entwurf des Waldwirtschaftsplanes mit Hau- 
	 ungsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023
8.	 Kanalsanierung 2022/2023
9.	 Anträge der Fraktionen
	 9.1	 Prüfantrag CDU Fraktion
	 „Packstation für Biebesheim“
10.	 Anfragen und Anregungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Kai Hammann
Vorsitzender

Bekanntmachung über die Eintragung von Auskunfts- und  
Übermittlungssperren personenbezogener Daten

Das Bundesmeldegesetz (BMG) 
in der derzeit gültigen Fassung 
ermöglicht Einwohnerinnen und 
Einwohnern eine oder mehrere 
Sperren im Melderegister ein-
richten zu lassen.
Mit einer Übermittlungssperre 
kann jede/r Einwohner/in ohne 
Angaben von Gründen mit einem 
formlosen, schriftlichen Antrag 
beim hiesigen Einwohnermelde-
amt der Weitergabe der perso-
nenbezogenen Daten an folgende 
Stellen widersprechen:
-	 Öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaften von Familien-
angehörigen, die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören 
(§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG).
-	 Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk über Alters- oder Ehe-
jubiläen (§ 50 Abs. 5 BMG in Ver-

bindung mit § 50 Abs. 2 BMG).
-	 Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebe-
ne  (§ 50 Abs. 5 BMG in Verbin-
dung mit § 50 Abs. 1 BMG).
-	 Adressbuchverlage (§ 50 
Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 
50 Abs. 3 BMG)
-	 Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr (§ 36 
Abs. 2 BMG)
Übermittlungssperren haben so-
lange Bestand im Melderegister, 
bis sie widerrufen werden.
Eine Auskunftssperre (§ 51 Abs. 
1 BMG) wird nur auf schriftli-
chen Antrag eingetragen, wenn 
Betroffene glaubhaft machen, 
„dass Tatsachen vorliegen, die 
die Annahme rechtfertigen, dass 

der oder dem Betroffenen durch 
eine Melderegisterauskunft eine 
Gefahr für Leben, Gesundheit, 
persönliche Freiheit oder ähnli-
che schutzwürdige Interessen 
erwachsen kann“. Die Aus-
kunftssperre muss besonders 
begründet und in jedem Einzelfall 
vom Einwohnermeldeamt ge-
prüft werden.
Die Auskunftssperre gilt nicht ge-
genüber Behörden und kann im 
Einzelfall auch gegenüber Privat-
personen aufgehoben werden, 
wenn ein rechtliches Interesse 
nachgewiesen wird. Die Aus-
kunftssperre wird auf zwei Jahre 
befristet; sie kann auf Antrag ver-
längert werden.

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Stockstadt am Rhein
gez. Raschel, Bürgermeister

Wichtige Rufnummern

Gemeindeverwaltung Stockstadt am Rhein
Kirchstraße 6

www.stockstadt.de, kontakt@stockstadt.de
Aktuell Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.  

Das Tragen einer Maske wird empfohlen.
Sprechzeiten	 Montag bis Freitag� 8:00 - 12:00 Uhr
	 Donnerstag� 14:00 - 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung � 06158 829-0

Kläranlage� 06158 86738

Kindertagesstätten:
Gemeindekindergarten,
Insel-Kühkopf-Str. 9-11� 06158 828750

Feuerwehrgerätehaus über Leitstelle GG
Gemeindebrandinspektor Pascal Schenk� 06152 98-5550

Gemeindebücherei, Insel-Kühkopf-Straße
zur Zeit geschlossen

Sonstige
Ordnungsbehördenbezirk Gernsheim, Biebesheim am Rhein, 
Stockstadt am Rhein
Ansprechpartnerin Frau Opala� 06258 108 1221

Notrufnummern
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Giftnotrufzentrale� 06131 19240
Apothekennotdienst� 0180 15 55 77 79 371

Ärztlicher Notdienst 
an Wochenenden und Feiertagen

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, ist die auf dem Anrufbe-
antworter angegebene Vertretung zuständig.
Zu folgenden Zeiten steht die Notdienstzentrale � 116117
am Philipshospital, Riedstadt, zur Verfügung
Montag, Dienstag, Donnerstag� 19:00 bis 0:00 Uhr
Mittwoch, Freitag� 14:00 bis 0:00 Uhr
Samstag,Sonntag, Feiertage, Brückentage� 8:00 bis 0:00 Uhr
In akut lebensbedrohlichen Notfällen� 112 

Gemeindeverwaltung Biebesheim am Rhein
Rathausplatz 1, 

www.biebesheim.de, info@biebesheim.de
Seit 04.04.2022 ist das Rathaus wieder für die  

Bevölkerung offen. 
Sprechzeiten	 Montag bis Freitag� 8:00 - 12:00 Uhr
	 Montag und Mittwoch� 13:30 - 16:30 Uhr 
	 und nach Vereinbarung� 06258 806-0

Kläranlage� 06258 903970

Kindertagesstätten:
Im Langwatt� 06258 972181
Wilhelm-Jockel� 06258 972183

Feuerwehrgerätehaus�  06258 81855
Gemeindebrandinspektor Gunther Wienold�  0151 67022780

Familienzentrum, Nadine Vetter� 06258 8331921
Di. 9:00 -12:00 Uhr, Mi. 13:30 - 16:30 Uhr, Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des  

Tennisclub tc91 Biebesheim

Die diesjährige Hauptversammlung des 
tc91 Biebesheim findet am Donnerstag, den 
20.Oktober 2022 um 20:00 Uhr
in der Tennishütte - Am Schüttengrund - statt.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Mitgliederehrung
3.	 Berichte des Vorstandes
4.	 Berichte der Ausschüsse
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Neuwahl des Vorstandes und der Kassen-
prüfer
9.	 Anträge der Mitglieder
10. 	Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung können 
schriftlich bis zum 16. Oktober 2022 bei 
Harald Jost, Stockstädter Str. 7a, 64584 Bie-
besheim, eingereicht werden.
 
Arbeitseinsätze
Zum Abschluß der Tennissaison 2022 sind an 
folgenden Samstagen jeweils ab 10:00 Uhr 
Arbeitseinsätze vorgesehen:
- 15., 22. und 29. Oktober 2022
- 5. November 2022.
Die Tennisanlage des tc91 ist für den Winter 
vorzubereiten. Alle Vereinsmitglieder können 
hier ihre Arbeitsstunden leisten.
Für eine kleine Stärkung zwischendurch ist 
gesorgt.

Aktion STADTRADELN 2022
BIEBESHAIM – Die Aktion 
STADTRADELN 2022 hat er-
neut alle Rekorde geknackt: 
2.550 Teilnehmerkommunen 
waren gemeldet.

In Biebesheim am Rhein haben 
38 Teilnehmer rund 12.536 km 
geradelt. 
Am Dienstag, den 6.9.2022 be-
dankte sich Herr Bürgermeister 
Schell bei den drei Radlern, die 
die meisten Kilometer im Ak-
tionszeitraum gefahren sind, 
sowie bei den Eheleuten Mir, 
die beide als STADTRADELN-
Star den kompletten Zeitraum 
auf das Auto verzichtet hatten, 
mit einem Präsent und einer 
Urkunde.
Auf dem Bild sind zu sehen 
(v.l.n.r.): Doris Deistler mit 649 
gefahrenen Kilometern, Jür-
gen Ditz mit 1064 gefahrenen 
Kilometern, Fredi Blasius mit 

1156,4 gefahrenen Kilometern, 
Marcus Mir STADTRADELN-Star 
mit 822 gefahrenen Kilometern 
und Elke Mir STADTRADELN-
Star mit 489,6 gefahrenen Kilo-
metern. Bürgermeister Thomas 
Schell bedankte sich im Namen 

der Gemeinde Biebesheim am 
Rhein bei allen Teilnehmern.

Alle 38 Teilnehmer erhielten 
eine Urkunde und ein kleines 
Dankeschön für ihre Unterstüt-
zung.

Datenübermittlung zum Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum Zweck der Übersendung 
von Informationsmaterial über 
Tätigkeiten in den Streitkräften 
übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für Wehrverwal-
tung jährlich bis zum 31. März 
den Familienname, Vorname und 

Anschrift zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden.
Dieser Datenübermittlung kön-
nen Betroffene nach § 18 Abs. 
7 MRRG widersprechen. Ein 
entsprechender Vordruck hierzu 

kann beim Einwohnermeldeamt 
abgeholt und ausgefüllt werden.

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Stockstadt am Rhein
gez. Raschel, Bürgermeister

Was muss ich beachten, wenn ich Elternzeit und Elterngeld
beanspruche? 
Beim Ausfüllen des Antrags auf Elterngeld können viele Fragen
und Unsicherheiten aufkommen. Schwangere und werdende
Eltern erhalten an diesem Abend ausführliche Informationen
über die aktuellen Regelungen zur Elternzeit und den
Elterngeldantrag. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, einen Überblick über
staatliche und finanzielle Hilfen rund um Schwangerschaft und
Geburt zu bekommen.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
 

"Elterngeld"
ONLINE ÜBER

WEBEX

Anmeldungen unter familienzentrum@biebesheim.de

19.10.2022 um 19.30 Uhr 

Vortrag „Welcher Dämmstoff, passt zu mir?“
Der Arbeitskreis „Energie für Biebesheim“ weist 
auf Veranstaltungen am 6. Oktober 2022, 
um 18.00 Uhr und am 7. Oktober 2022, um 
11.00  Uhr im Raum Peter Schöffer im Groß-
Gerauer Landratsamt, Wilhelm Seipp-Str. 4 
hin. Der Projektleiter der DBU-Initative „Zu-
kunft Zuhause – nachhaltig sanieren“, Andreas  
Skrypietz, wird in seinem Vortrag „Welcher 
Dämmstoff passt zu mir?“, die bauphysikali-

schen  Zusammenhänge beleuchten, zahlreiche 
Dämmstoffe – auch zum Anfassen vorstellen 
und auf Fragen des Publikums eingehen. 
Die Teilnehmer*innen-Zahl ist begrenzt Bitte 
Anmeldung per Mail 
an klima@kreisgg.de 
oder telefonisch unter 
06152-989249.
� UH
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim
Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe,
entschied ich zu handeln." Wert des
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,,Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für denAn­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich
und seriös beraten. 
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Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,,Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für denAn­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich
und seriös beraten. 

„Ich will Spaß“
Kartenvorverkauf läuft

BIEBESHEIM – Der Harmoni-
ka-Club Biebesheim hat sich 
getraut und alle Hebel in Be-
wegung gesetzt, um endlich 
wieder ein öffentliches Kon-
zert auf die Beine zu stellen. 

Diesmal surft das Orchester 
auf der Neuen Deutschen 
Welle, die auf dem Akkordeon 
erstaunlich gut klingt - das ist 
nicht nur was zum Zuhören, 
sondern auch zum Mitsingen! 
Nicht zuletzt deshalb unterstüt-
zen uns auch die New Harmo-
nists vom Gesangsverein Har-
monie mit Gastauftritten. Das 
Happening findet (natürlich 
unter den gültigen Pandemie-
regeln) am Samstag, dem 8. 

Oktober 2022 in der Kulturhal-
le Biebesheim um 20 Uhr statt. 
Karten gibt’s noch im Vorver-
kauf zu 10,- Euro / vergünstigt 
7.- Euro bei Flower Power War-
da und Buchhandlug B44.
Was wird geboten? 
Nun, praktisch alles, was da-
mals Rang und Namen hatte. 
Ein bißchen reinschnuppern 
bzw. reinhören kann man auch 
schon auf Youtube. Dort gibt 
es Live-Mitschnitte der ersten 
einstudierten Konzerttitel, vor-
getragen - noch in Kleinstbe-
setzung - beim Biebesheimer 
Marktplatzfest im Juli, zu sehen 
(Zum Suchen einfach „hcb bie-
besheim“ eingeben).
� hcb

Herbstlicher  
Frühschoppen
STOCKSTADT – Nachdem 
pandemiebedingt mehrmals 
das bekannte Blütenfest der 
Obst- und Gartenbauvereins 
Stockstadt/Rhein e.V. ausge-
fallen ist,hat sich der Verein 
entschlossen, am Sonntag 
dem 9. Oktober einen herbst-
lichen Frühschoppen zu ver-
anstalten.
Der Frühschoppen beginnt um 
10 Uhr im Vereinsgarten in der 
Hintergasse 29 in Stockstadt 
und soll gegen 15 Uhr ausklin-
gen. 

Außer Grohe Fassbier, Weizen-
bier, verschiedene Weine und 
selbst hergestelltem Apfelwein 
gibt es heißen Fleischkäse, 
Obatzda und weitere kleine 
Schmankerl für das leibliche 
Wohl. Für das geistige Wohl 
werden Gartenbegehungen, 
gute Gespräche, lockere Atmo-
sphäre und der eine oder ande-
res Selbstgebrannter sorgen. 
Die Einladung geht an alle, 
die bei guter Stimmung einen 
Frühschoppen im Grünen be-
suchen möchte.� OGV

MAZ Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar
STOCKSTADT – Am Samstag, 
den 8. Oktober 2022 veran-
staltet das MAZ wieder sei-
nen beliebten Herbstbasar 
in der Altrheinhalle in Stock-
stadt. 

Kleidung, Spielzeug und Zube-
hör rund um Kinder und für die 
werdende Mama werden zum 
Verkauf angeboten. Interes-
sierte Käufer können zwischen 
13.00 und 15.00 Uhr stöbern 
und einkaufen. Für Schwan-
gere und Eltern mit Babys bis 
6 Monaten sind bereits ab 
12.00 Uhr die Türen geöffnet. 

Für MAZ-Mitglieder und Helfer 
gelten die bekannten, geson-
derten Einkaufszeiten. Im Foyer 
bietet das MAZ-Team wieder 
Kuchen, Kaffee und Getränke 
an. 
Ab sofort können sich alle in-
teressierten Verkäufer*innen 
unter www.basarlino.de/2184  
anmelden. Informationen, Ba-
sarspielregeln und Anleitun-
gen hierzu gibt es unter  www.
basarlino.de und www.m-a-z.
org. 
Fragen beantworten wir gerne 
über basar@m-a-z.org 
� MAZ

Jahreshauptversammlung der SKG 
Stockstadt Abteilung Tanz und Theater

Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder unserer Abtei-
lung „Tanz und Theater“ zur Jahreshauptversammlung am 
11. Oktober 2022 um 20.00 Uhr in den Gymnastikraum im 
SKG-Treff ein. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2.	 Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3.	 Jahresbericht der Rechnerin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes
Anträge können bis zum 7. Oktober 2022, 24.00 Uhr, schrift-
lich bei der 1. Vorsitzenden Sabine Richter, Sangenweg 2, 
64589 Stockstadt am Rhein oder per Mail an pr.metallbau@t-
online.de eingereicht werden. 
Der Vorstand würde sich über eine rege Teilnahme an dieser 
Jahreshauptversammlung sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Sabine Richter, 1. Vorsitzende

SUCHE
HAUSHALTSHILFE!
Netter Rentner mit Haus 
in Biebesheim sucht 
14-tägig für ca. 4 Std. 
zuverlässige, deutsch-
sprachige, nette Haus-
haltshilfe. 
Tel. 0163  838 934 6 

Beilagenhinweis:  
Edeka, Bauhaus, Magazin 

Forum, JYSK, LIDL, MediMax, 
Möbel AS, Netto, Rossmann

Kirchentermine 
Evangelische Kirche Biebesheim am Rhein
Sonntag, 2. Oktober	 09.45 Uhr - Erntedank-Gottesdienst 

mit Pf. Michelle Siebers, Landfrauen Biebesheim, Ev. Bläserchor

Dienstag, 4. Oktober	 Exkursionstag Konfis ins  
	 Bibelhaus Frankfurt

		  18.30 Uhr - Probe Kirchenchor

Mittwoch, 5. Oktober	 14.30 Uhr - Spatzenchor (4-7 Jahre) 
	 15.10 Uhr - Anfänger-UkuKids 
	 15.50 Uhr - UkuKids 2 
	 16.45 Uhr - UkuKids 3

		  20.00 Uhr - Probe Bläserchor

Donnerstag, 6. Oktober	 19.15 Uhr - Chorprobe Gospelchor JOY 
	 Treffpunkt nach Absprache 

		  20.00 Uhr - Probe Take Five 
	 im Keller des Gemeindehauses

Evangelische Freikirche Biebesheim am Rhein
Samstag, 1. Oktober	 6.30 Uhr – MKL-Gebet 

	 Gebetstreff am Lagerfeuer für Männer

Sonntag, 2. Oktober	 10.00 Uhr – Gottesdienst mit  
	 Kindergottesdienst

Montag, 6. Oktober	 17.30 Uhr – Teen (ab 13 Jahren)

Donnerstag, 6. Oktober	 15.00 Uhr - Seniorenstunde

		  19.00 Uhr – Jugend (ab 16 Jahren)

Freitag, 7. Oktober	 09.00 Uhr – Moms in Prayer

Katholische Kirche Biebesheim am Rhein
Samstag, 1. Oktober	 18.00 Uhr - Hl. Messe

Dienstag, 4. Oktober	 10.00 Uhr - Gebetskreis

Evangelische Kirche Stockstadt am Rhein
Sonntag, 2. Oktober	 11.00 Uhr - Familiengottesdienst zum 

	 zum Erntedankfest  
	 mit Jubiläum 30 Jahre Kita „Arche Noah“ 

Montag, 3. Oktober	 17.00 Uhr - „Morgenröte & Abendstern“  
Chorkonzert des Evangelischen  Kirchenchores Stockstadt

Dienstag, 4. Oktober	 09.30 Uhr - Deutschkurs für Frauen 
	 im Gemeindehaus

		  20.000 Uhr - Posaunenchorprobe 
	 im Gemeindehaus

Katholische Kirche Stockstadt am Rhein
Sonntag, 2. Oktober	 09.00 Uhr - Hl. Messe 

www.combi-medien.de
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Aktuelles aus der Gemeindevertretung Biebesheim am Rhein

Nachtragshaushalt in Gemeindevertretung eingebracht
Bürgermeister Thomas Schell 
hat in der letzten Sitzung der 
Gemeindevertretung den 1. 
Nachtragshaushalt für das Jahr 
2022 eingebracht. 

Hier die Einbringungsrede des 
Bürgermeisters: 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
meine sehr geehrten Damen 
und Herren, 
wie geplant erhalten Sie in der 
ersten Sitzungsrunde der Ge-
meindevertretung nach der 
Sommerpause den Entwurf 
des Nachtragshaushaltes zur 
weiteren Beratung und zur Be-
schlussfassung. 
Ich möchte gleich vorwegschi-
cken, dass wir auch die Einbrin-
gung des Haushaltsentwurfes 
2023 für die nächste Sitzungs-
runde der Gemeindevertretung 
vorsehen, auch wenn mit Blick 
auf die wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen, insbesonde-
re aufgrund der Auswirkungen 
des russischen Angriffskrieges 
auf die Ukraine, eine solche Pla-
nung derzeit mit vielen Unwäg-
barkeiten verbunden ist. 
Es gibt aber einen besonderen 
Grund, weshalb wir die Ent-
würfe frühzeitig vorlegen, denn 
in wenigen Tagen wird uns die 
Leiterin unserer Finanzverwal-
tung für mehrere Wochen nicht 
zur Verfügung stehen und wir 
möchten vor diesem Hinter-
grund dennoch nach Möglich-
keit eine Genehmigung unserer 
Planentwürfe durch die Kom-
munalaufsicht erreichen, damit 
wir die einzelnen geplanten 
Maßnahmen angehen können. 
Ich möchte an Sie aber zugleich 
die Bitte formulieren, in diesem 
Jahr auf Änderungen zu den 
Planwerken ausnahmsweise 
zu verzichten und etwaige Än-
derungsanträge auf den Nach-
tragshaushalt 2023 zu verla-
gern, da wir ansonsten nicht 
in der Lage sein werden, diese 
Änderungen in den vorliegen-
den Entwürfen einzuarbeiten, 
so dass wir die Genehmigungs-
verfahren bis in das Frühjahr 
zurückstellen müssten. Mit Ih-
rer Unterstützung würden wir 
dies aber gerne vermeiden und 
ich werde Sie im Rahmen des 
Ältestenrates noch näher dazu 
unterrichten.

Meine Damen und Herren, 
ich komme nun direkt zu den 
Inhalten des Nachtragshaushal-
tes. 
Im Ergebnishaushalt bleibt der 
Gesamtbetrag der Erträge un-
verändert bei rund 18,68 Mio. 
Euro. Sehr positiv kann ich da-
bei feststellen, dass unserer 
Gewerbesteuer bislang nicht 

von den Auswirkungen der 
Corona-Pandemie, des Ukraine-
Konfliktes und den steigenden 
Energiepreisen betroffen ist, 
sondern wir gegenwärtig sogar 
den höchsten Stand der Gewer-
besteuer seit 25 Jahren aufwei-
sen. 
Derzeit liegen wir mit den Ver-
anlagungen zum Jahresende bis 
über 6,2 Millionen Euro und da-
mit sogar rund 200.000,- Euro 
über unserem Haushaltsansatz. 
Anhand der Entwicklungen in 
den letzten Jahren erkennen 
Sie, dass wir nun die Ergeb-
nisse unserer Ansiedlungspo-
litik auch bei den Erträgen der 
Gewerbesteuer sehr deutlich 
feststellen. Natürlich kann es 
in den nächsten Jahren hier zu 
Schwankungen kommen, aber 
ich bin derzeit auch für das Jahr 
2023 recht zuversichtlich. 
Auf der nächsten Grafik sehen 
Sie nochmals die Entwicklung 
der Erträge unserer Gemeinde 
seit dem Jahr 2012. Bis zum 
Jahr 2018 erkennen Sie die ge-
prüften Jahresergebnisse, für 
die Jahre 2019 und 2020 die 
vorläufigen Ergebnisse und für 
2021 und 2022 die jeweiligen 
Planansätze. 
Bei den Aufwendungen im 
Ergebnishaushalt zeigen sich 
ebenfalls nur kleine Verände-
rungen. So sinkt der Gesamt-
betrag der Aufwendungen um 
100.000,- Euro auf nunmehr 
19,57 Mio. Euro. 

Diese Änderungen ergeben sich 
aus drei Positionen: 
Wir können die Personalauf-
wendungen um rund 160.000,- 
Euro reduzieren. Hintergrund 
hierfür sind unbesetzte Stellen, 
die wir insbesondere im Bereich 
der Kindertagesstätten gegen-
wärtig verzeichnen müssen. 
Auch in anderen Bereichen der 
Verwaltung und des Bauhofes 
können Nachfolgebesetzungen 
aufgrund des Fachkräfteman-
gels in aller Regel nur mit Verzö-
gerungen erfolgen, so dass die 
Arbeit zunächst von den Kolle-
ginnen und Kollegen übernom-
men werden muss. 
Rund 48.000,- Euro haben wir 
an Mehraufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen 
aufgenommen. Die einzelnen 
Änderungen sind im Entwurf 
des Nachtragshaushalts näher 
erläutert. 
Entsprechend der Beschlussfas-
sung der Gemeindevertretung 
wurde zudem der Zuschuss für 
die Ganztagsangebote der Ni-
belungenschule um 8.500,- Eu-
ro erhöht. 
Blicken wir auch bei den Auf-
wendungen auf die Mehrjahres-
übersicht. Sie können anhand 

der Werte feststellen, dass die 
Aufwendungen in den zurück-
liegenden Jahren kontinuierlich 
gestiegen sind, was überwie-
gend im Personalkostenauf-
wand, wie auch in der Umla-
gebelastung gegenüber Bund, 
Land und Kreis begründet liegt. 
Meine Damen und Herren, 
schauen wir noch auf die Zu-
sammenfassung des ordentli-
chen Ergebnisses: 
Sie sehen, dass im ordentli-
chen Ergebnis den Erträgen 
von 18,68 Mio. Euro Aufwen-
dungen von rund 19,57 Mio. 
Euro gegenüber stehen – somit 
verbleibt ein jahresbezogenes 
Defizit in Höhe von rund 0,89 
Mio. Euro. 
Besser sieht die Entwicklung 
im außerordentlichen Ergebnis 
aus. 
Hier steigt der Überschuss von 
bislang 7.200,- Euro auf nun-
mehr rund 360.000,- Euro an. 
Dieser Anstieg liegt in der sei-
tens der Gemeindevertretung 
beschlossenen Vermarktung 
eines Grundstückes im Gewer-
begebiet „Am Winkelgraben“ 
begründet. Diese Vermarktung 
konnte zwischenzeitlich notari-
ell beurkundet werden, so dass 
der Eigentumswechsel stattge-
funden hat. 
Im Gesamtergebnis führt der 
Nachtragshaushalt nunmehr 
dazu, dass unser bisher geplan-
tes Defizit von rund 985.000,- 
Euro auf nunmehr 528.000,- 
Euro sinkt – somit eine Verbes-
serung um rund 457.000,- Euro 
im Vergleich zum beschlosse-
nen und genehmigten Haushalt 
2022. 

Meine Damen und Herren, 
kommen wir zu den Investitio-
nen. 
Im Gesamtbetrag haben wir 
weiterhin Investitionen von 
rund 6,4 Mio. Euro geplant, so 
dass wir auf den ersten Blick kei-
ne bedeutsamen Änderungen 
aufweisen. 
Dennoch enthält der Nach-
tragshaushalt einige Anpassun-
gen, die ich Ihnen nun näher 
erläutern möchte: 
Blicken zur zunächst auf die 
Mehrausgaben, die wir neu ein-
planen. 
So findet sich nunmehr ein An-
satz von rund 25.000,- Euro für 
die Anschaffung einer neuen 
Telefonanlage für das Rathaus. 
Die bisherige Anlage hat ihre 
Lebensdauer erreicht und weist 
inzwischen häufiger Probleme 
auf. Darüber hinaus reichen die 
verfügbaren Geräte nicht mehr 
aus, um auch alle neuen Kolle-
ginnen und Kollegen ausstatten 
zu können. Vor diesem Hinter-
grund streben wir die Neube-

schaffung noch in 2022 an. 
Bei den Kindertagesstätten ha-
ben wir die EDV-Ausstattung 
der einzelnen Gruppen verbes-
sert und insbesondere Tablets 
und Notebooks angeschafft. 
Auch hier möchten wir in der 
Digitalisierung voranschreiten 
und die Arbeit in den Gruppen 
mit der entsprechenden Aus-
stattung weiter verbessern. Der 
entsprechende Ansatz beläuft 
sich auf 15.000,- Euro. 
10.000,- Euro sind für die von 
der Gemeindevertretung ge-
wünschte Machbarkeitsstudie 
zu einem Radweg an der Brücke 
„Nord“ vorgesehen. Zwischen-
zeitlich haben wir uns hierfür 
Angebote eingeholt und wir 
werden für diese Machbarkeits-
studie auch einen Förderantrag 
einreichen, um entsprechende 
Zuschüsse zu gewinnen. 
Die abschließenden Maßnah-
men im Bereich der Naturkita 
wurden mit 7.800,- Euro ver-
anschlagt und wir haben einen 
Ansatz von 7.500,- Euro für die 
von der Gemeindevertretung 
gewünscht „Gedenkmenora“ 
eingeplant. Hier sind die Vorbe-
reitungen für eine Umsetzung 
in vollem Gange. 
Zu guter Letzt möchten wir auf 
Anregung unseres Kulturamtes 
unsere Kulturhalle bei Veran-
staltungen noch besser kennt-
lich machen und haben daher 
einen Ansatz von 5.000,- Euro 
für die Anschaffung von Fah-
nenmasten und Fahnen vorge-
sehen. 
Wir haben im Vergleich zum 
Haushaltsansatz auch drei In-
vestionen abgeplant. 
Dies betrifft zum Einen die Be-
schaffung eines Pick-Up´s für 
die Kläranlage, als Ersatzfahr-
zeug für den bisherigen PKW. 
Hier müssen wir feststellen, 
dass eine Lieferung in diesem 
Jahr nicht mehr erfolgen wird, 
so dass dieser Ansatz im Haus-
halt 2023 neu aufgenommen 
wird. 
Die Projekte „Automatische Tür-
öffnung Rathaus“ und Barriere-
freier Zugang Kulturhallengast-
stätte werden wir ebenfalls, in 
Abstimmung mit dem Gemein-
devorstand, nach 2023 verla-
gern. Insbesondere der barri-
erefreie Zugang zur Gaststätte 
wird voraussichtlich deutlich 
höhere Kosten verursachen, so 
dass wir uns im Gemeindevor-
stand und auch im Ältestenrat 
nochmals über die Umsetzung 
beraten sollten. 
Zur Verbesserung im Invesiti-
onshaushalt tragen insbesonde-
re zwei bisher nicht eingeplante 
Mehreinnahmen bei. 
Aus dem bereits angesproche-
nen Verkauf eines Grundstü-

ckes im Gewerbegebiet können 
wir eine Einnahme von rund 
698.000,- Euro verbuchen. Dar-
über hinaus erhalten wir für die 
Investitionen in unsere Natur-
kitagruppe in diesem Jahr eine 
Förderung von 25.000,- Euro, 
als Teilbetrag des Gesamtzu-
schusses in Höhe von 50.000,- 
Euro. Weitere Raten werden 
dann in den Jahren 2023 und 
2024 zur Auszahlung kommen. 
Die höheren Einnahmen führen 
im Finanzhaushalt insbesondere 
dazu, dass wir die geplante und 
genehmigte Kreditaufnahme 
von bislang 4,57 Mio. Euro auf 
nunmehr 3,86 Mio. Euro redu-
zieren können. Eine Verbesse-
rung somit um rund 710.000,- 
Euro. In welcher Höhe wir für 
2022 tatsächlich Kredite in An-
spruch nehmen werden, bleibt 
abzuwarten. Hier gilt es insbe-
sondere den Verlauf des letzten 
Quartals und die Entwicklung 
unserer freien Liquidität zu be-
trachten. 

Meine Damen und Herren, 
zum Abschluss meiner Einbrin-
gungsrede möchte ich Ihnen 
wieder eine aktualisierte Über-
sicht zur Entwicklung unserer 
Vermögenslage verschaffen. 
Blicken wir zunächst auf die Ge-
samtergebnisse seit dem Jahr 
2009. 
Sie sehen das wir in den vor-
läufigen Jahresrechnungen für 
2019 und 2020 erneut positive 
Ergebnisse ausweisen können. 
Der Abschluss 2021 ist noch 
nicht aufgestellt und auch für 
2022 bleibt abzuwarten, ob wir 
das gegenwärtige Defizit von 
rund 0,5 Mio. Euro noch aus-
gleichen können. 
Erfreulich bleibt weiterhin der 
Blick auf die Bilanz, somit auf 
die Entwicklung unseres Anla-
ge- und Umlaufvermögens. 
Im vorläufigen Jahresabschluss 
2020 können wir wieder eine 
Steigerung um fast eine Million 
Euro verzeichnen, so dass wir 
mit insgesamt rund 50,67 Mio. 
Euro eine durchaus bedeutsa-
me Größenordnung erreicht 
haben. 
Ähnlich fällt auch der Blick auf 
das Eigenkapital der Gemeinde 
aus. Auch diesen Wert können 

wir im vorläufigen Jahresab-
schluss 2020 auf nunmehr 
27,41 Mio. Euro steigern. Im 
Vergleich zum Jahresergebnis 
2008 ein Anstieg von fast 9 Mil-
lionen Euro, der sich meines Er-
achtens sehen lassen kann. 
Der Blick auf die Liquiditäts-
kredite kann kurz ausfallen, 
denn wir können nun bereits 
das siebte Jahr infolge auf eine 
Inanspruchnahme dieser Über-
ziehungskredite vollständig ver-
zichten und wir hoffen natür-
lich, dass uns dies auch im kom-
menden Jahr 2023 gelingen 
wird. Dies bedeutet aber wei-
terhin nicht, dass wir auf einen 
entsprechenden Kreditrahmen 
verzichten im Haushalt 2023 
verzichten können, da auch uns 
kurzfristige Rückzahlungen an 
Gewerbesteuern ereilen kön-
nen. 

Meine Damen und Herren, 
blicken wir abschließend noch 
auf die Entwicklung der Ge-
samtverschuldung. Zum Jahres-
ende 2021 belief sich der Schul-
denstand für Investitionen auf 
insgesamt 4,2 Mio. Euro. Somit 
konnten wir im Vergleich zum 
Vorjahr unsere Kredite um rund 
500.000,- Euro reduzieren. 

Meine sehr geehrten Damen 
und Herren, 
damit bin ich am Ende meiner 
Einbringungsrede zum Nach-
tragshaushalt 2022 angekom-
men. Der Nachtragshaushalt 
wird Ihnen voraussichtlich ab 
morgen im Ratsinformations-
system zur Verfügung stehen 
bzw. im Anschluss an die heu-
tige Sitzung an Sie verteilt, so-
weit Sie noch Papierunterlagen 
erhalten. 

Ich wünsche Ihnen gute Bera-
tungen und stehe Ihnen selbst-
verständlich sehr gerne für 
Rückfragen zur Verfügung. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerk-
samkeit. 

Biebesheim am Rhein, 
26.09.2022

Thomas Schell
Bürgermeister 

Nachwahlen für mehrere Gremien
Aufgrund von mehreren Wech-
seln in der Gemeindevertre-
tung wurden diverse Nach-
wahlen erforderlich. 
In die Haushaltssicherungs-
kommission wurde Herr Klaus 
Götz (FWB) gewählt, der auf 
den zurückgetretenen Gemein-
devertreter Herrn René Hain 

(FWB) nachfolgt. 
Als Nachfolge für die ehemali-
ge Gemeindevertreterin Frau 
Birgit Raschel (CDU) wurde 
Herr Jan Schulze (CDU) zum 
stellvertretenden Mitglied in 
den gemeinsamen Kindergar-
tenausschuss mit der evange-
lischen Kirchengemeinde ge-

wählt. 
Neue Mitglieder wurden für 
die Integrationskommission 
gewählt. 
Die CDU-Fraktion wird künftig 
durch Herrn Gerhard Geipert 
und die FWB-Fraktion durch 
Herrn Atilla Kleindopp in der 
Kommission vertreten. Darü-

ber hinaus wurde Frau Meklit 
Workneh Desta als sachkundi-
ge Bürgerin in die Integrations-
kommission entsand.

Biebesheim am Rhein,
26.09.2022
Thomas Schell
Bürgermeister 
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MAZ-Frauenkleiderbörse
BIEBESHEIM – Die MAZ-Frau-
enkleiderbörse findet am Frei-
tag, 21. Oktober von 18.30 
bis 21.00 Uhr in der Kultur-
halle in Biebesheim statt.

Am eigenen Stand werden, 
neben gepflegter Secondhand-
Kleidung, Accessoires wie Hand-

taschen, Schuhe oder Schmuck 
zum Verkauf angeboten. Es gibt 
ein Büffet mit Schnittchen, einer 
leckeren Suppe sowie Sekt und 
Selters. 
Nähere Informationen unter 
www.m-a-z.org.� MAZ

Bericht des Gemeindevorstandes am 13.09.2022
Herr Vorsitzender, 
meine sehr geehrten Damen 
und Herren, 
ich möchte Sie ebenfalls sehr 
herzlich begrüßen und zu Be-
ginn dieser Sitzung wieder über 
einige Angelegenheiten aus der 
Arbeit des Gemeindevorstandes 
und der Verwaltung berichten. 

***
Für die Kindertagesstätte „Im 
Langwatt“ hat der Gemeinde-
vorstand der Besetzung einer 
weiteren Ausbildungsstelle im 
Rahmen der praxisintegrierten 
vergüteten Ausbildung im Be-
rufsbild Erzieherin bzw. Erzie-
her für den Ausbildungszyklus 
2022 – 2025 zugestimmt. Eine 
Dame aus Groß-Rohrheim wird 
diese Ausbildung nach den 
Sommerferien beginnen. 

***
Ebenfalls zugestimmt hat der 
Gemeindevorstand der Einstel-
lung einer Jahrespraktikantin im 
Rahmen der Fachoberschule im 
Bereich Sozialwesen. Eine junge 
Frau aus Biebesheim wird dieses 
Praktikum in der Kita „Im Lang-
watt“ im Schuljahr 2022/2023 
absolvieren.

***
Ein weiteres Praktikum im Rah-
men der Ausbildung zum Sozi-
alassistenten wird im zwischen-
zeitlich begonnenen Schuljahr 
einem jungen Mann aus Ried-
stadt in der Wilhelm-Jockel-Kin-
dertagesstätte ermöglicht.

***
In unserer seit 01.03.2022 in 
Betrieb gegangenen Naturkin-
dergartengruppe werden die 
Platzangebote bereits sehr gut 
angenommen. Zwischenzeit-
lich wurde seitens der Eltern 
ein Bedarf über die derzeit fest-
gelegten Betreuungszeiten an-
gemeldet. So hat der Gemein-
devorstand grundsätzlich be-
schlossen, die Betreuungszeiten 
um das Platzmodul ¾ Platz zu 
erweitern, um eine Betreuung 
bis 14.30 Uhr anbieten zu kön-
nen. Dieses erweiterte Platzan-
gebot kann allerdings erst nach 
der Besetzung von weiterem 
Fachpersonal zur Verfügung 
gestellt werden. 

***
Seit Mai 2021 beliefert die Firma 
Schrolls Catering GmbH die Kin-
dertagesstätte „Im Langwatt“ 
mit Mittagessen. Im Rahmen 
einer erneuten Angebotseinho-
lung hat die Fa. Schrolls erneut 
das wirtschaftlichste Angebot 
abgegeben. Aufgrund der sehr 
guten Erfahrungen und der 
hohen Qualität des Essens hat 
der Gemeindevorstand der Wei-
terführung der Belieferung bis 
01.04.2023 zu einen Gesamt-
preis i. H. von 43.284,- Euro zu-
gestimmt. 

***
Im Zuge der geplanten Sa-
nierung des Kläranlagenbe-
triebsgebäudes und der dafür 
erfor-derlichen Grundlagener-
mittlung ist die Erstellung eines 

Schadstoffgutachtens notwen-
dig. Der Gemeindevorstand hat 
der Beauftragung der Untersu-
chungen an die Fa. SCHLICK 
aus Mörfelden-Walldorf zum 
Preis von rund 1.800,- Euro zu-
gestimmt. 

***
Zugestimmt hat der Gemeinde-
vorstand der Anschaffung von 
50 neuen TH-Jacken (Außenja-
cken) für die Einsatzkräfte un-
serer Feuerwehr zum Preis von 
rund 16.400,- Euro. Die neuen 
Jacken erfüllen alle nötigen 
Standards und sind mit Innen-
futter auch im Winter tragbar.

***
Dem Beitritt der Gemeinde Bie-
besheim am Rhein zum Verein 
„Energie Gemeinschaft Ried 
e.V.“ hat der Gemeindevor-
stand, aufgrund einer Anre-
gung des Arbeitskreises „Ener-
gie“, zugestimmt. Der Verein 
sieht in seinen Aufgaben eine 
gewisse Nachfolge für die Ener-
giegenossenschaft Ried eG, die 
zwischenzeitlich mit der Ener-
giegenossenschaft in Mörfel-
den-Walldorf fusioniert ist. Der 
Mitgliedsbeitrag beläuft sich 
derzeit auf 24,- Euro pro Jahr, so 
dass die Mitgliedschaft unserer 
Gemeinde eher einen symboli-
schen Charakter hat.

***
Aufgrund eines Leitungsscha-
dens an den Heizungsrohren 
im Bestandsgebäude in der Wil-
helm-Jockel-Kindertagesstätte 
im letzten Winter wurde fest-
gestellt, dass eine Erneuerung 
der Leitungen notwendig ist. 
Nach einer Ausschreibung hat 
die Firma Bruno Richter aus Bie-
besheim das wirtschaftlichste 
Angebot i. H. von rund 70.600,- 
Euro abgegeben und den Zu-
schlag erhalten. Die Arbeiten 
wurden in der Schließzeit der 
Kita jetzt im Sommer durchge-
führt.
***
Wegen versehentlich falsch aus-
geschriebener Gerätetypen der 
Lüftungsanlagen im Bestands-
gebäude der Wilhelm-Jockel-
Kita, hat der Gemeindevorstand 
einem notwendigen Nachtrag 
für die geänderten Geräte i.H. 
von rund 23.700,- Euro zuge-
stimmt. Das Gesamtvolumen 
für die Belüftungsanlage in der 
gesamten Kindertagesstätte be-
läuft sich auf 226.618,99 Euro 
bei einer Fördergeldzusage in 
Höhe von 134.800,- Euro.
Aufgrund späterer Umplanun-
gen waren notwendige Dach-
durchführungen für die Außen- 
und Fortluftöffnungen nicht 
Bestandteil der ursprünglichen 
Ausschreibung. Dadurch wurde 
ein Nachtragsangebot erforder-
lich. Das Nachtragsangebot der 
Fa. Elmar Bey GmbH + Co KG 
in Höhe von rund 17.270 Euro 
wurde beauftragt.

***
Bei der Erweiterung und Sa-
nierung der Wilhelm-Jockel-

Kindertagesstätte konnten 
zwischenzeitlich auch die Bo-
denbelagsarbeiten an die Firma 
Holschbach GmbH aus Mors-
bach zum Angebotspreis in 
Höhe von rund 49.000,- Euro 
und die Fliesenarbeiten an die 
Firma Mauz GmbH aus Mainz 
zum Angebotspreis in Höhe 
von rund 51.600,- Euro verge-
ben werden. 

Ebenso wurden die Estricharbei-
ten sowie die Gerüstbauarbei-
ten beauftragt. Den Zuschlag 
erhielten für die Estricharbeiten 
die Fa. Rohrwick GmbH aus 
Westhofen zum Angebots-
preis in Höhe von brutto rund 
20.345,- Euro und für die Ge-
rüstbauarbeiten die Firma Hess 
Gerüstbau GmbH aus Groß-
Bieberau zum Angebotspreis in 
Höhe von brutto rund 23.035,- 
Euro. 
Als nächste Gewerke konnten 
auch die Schreinerarbeiten an 
die Fa. Kalmbach Innenausbau 
GmbH aus Simmersfeld zum 
Angebotspreis von 150.000,- 
Euro sowie die Lieferung und 
der Einbau der Innentüren an 
die Firma MHW GmbH aus 
Simmern zum Preis von rund 
47.200,-Euro in Auftrag gege-
ben werden.
Insgesamt ist zu sagen, dass 
Baumaßnahmen zur Erweite-
rung der Wilhelm-Jockel-Kin-
dertagesstätte sehr gut voran-
schreiten und das die Kosten 
der Gesamtbaumaßnahme, 
trotz der gegenwärtig schwie-
rigen äußeren Rahmenbedin-
gungen weiterhin unter der 
ursprünglichen Kostenberech-
nung und damit im Rahmen der 
Beschlussfassung der Gemein-
devertretung liegen.

***
Im Zuge des Austauschs von 
Motorsirenen in elektronische 
Sirenen soll zunächst eine elek-
tronische Sirene als Mast-Sirene 
auf dem Rathausplatz 1 errich-
tet werden. Im Hinblick auf die 
Wichtigkeit der Warnung der 
Bevölkerung im Schadens- bzw. 
Katastrophenfall soll ein zeit-
naher Ausstauch aller Motorsi-
renen in elektronische Sirenen 
erfolgen. Die Beauftragung für 
die Mastsirene erfolgte an die 
Firma Hörmann zum Angebots-
preis i.H. von 17.255,- Euro wel-
cher sich jedoch durch Material-
preiserhöhungen noch verän-
dern kann. Eine Förderzusage in 
Höhe von 15.000,- Euro durch 
den Bund liegt bereits vor. Zwi-
schenzeitlich konnten wir noch 
eine weitere Förderzusage von 
ebenfalls 15.000,- Euro für eine 
zweite Elektrosirene erhalten, 
über deren Auftragsvergabe 
der Gemeindevorstand in Kürze 
entscheiden wird.  
Ebenfalls zugestimmt hat der 
Gemeindevorstand der An-
schaffung einer mobilen Sire-
ne mit Lautsprecheranlage für 
unsere Feuerwehr. Durch eine 

Sammelbestellung des Kreises 
Groß-Gerau und nach Berück-
sichtigung einer Förderung 
durch den Kreis in Höhe von 50 
% verbleiben für die Gemein-
de Kosten in Höhe von rund 
2.900,- Euro. 

***
Für sämtliche Ausrüstungs- und 
Ausstattungsgegenstände der 
Freiwilligen Feuerwehr müssen 
Funktionsprüfungen in vorge-
schriebenen Intervallen erfol-
gen. Dafür wurde bereits eine 
Prüfsoftware der Firma Dräger 
angeschafft. Diese soll nun um 
einen Scanner erweitert wer-
den. Der Gemeindevorstand hat 
dieser Anschaffung zum Preis 
von 5.055,- Euro zugestimmt. 
Zusätzlich fallen jährlich Lizenz-
gebühren und Wartungskosten 
an, die eine regelmäßige Aktua-
lisierung und einwandfreie Nut-
zung gewährleisten.

***
Im Zuge der durch die Firma Tre-
nomat GmbH & Co KG durch-
geführten Wartungsarbeiten 
bzw. Sicherheitsüberprüfungen 
an den beiden Trennvorhängen 
in der Rheinhalle wurde festge-
stellt, dass die Kupplungen der 
Antriebswellen aus Verschleiß-
gründen ausgetauscht werden 
müssen. Der Gemeindevor-
stand hat der Beauftragung der 
Reparaturarbeiten in Höhe von 
rund 9.900,- Euro zugestimmt.

***
Im April 2021 hat die ENTEGA 
AG der Gemeinde Biebesheim 
am Rhein angeboten, mit Bun-
desfördermitteln eine Lade-
säule für Elektrofahrzeuge im 
Gemeindegebiet zu errichten. 
An dieser Ladesäule können 
zeitgleich zwei Fahrzeuge mit je 
22 kW geladen werden. Für die 
Nutzung der Ladesäule muss 
die Gemeinde zwei Parkplät-
ze rechts und links der Säule 
zur Verfügung stellen. Für die 
Installation, den Betrieb und 
ggf. Abbau der Ladesäule ent-
stehen der Kommune keine 
Kosten. Die Ladesäule verbleibt 
im Eigentum der ENTEGA. Für 
die Ladestation wurde von der 
Verwaltung der Standort „Sta-
dion-Parkplatz“ ausgewählt. 
Im Zusammenhang mit der Er-
richtung und dem Betrieb der 
Ladesäule ist der Abschluss ei-
nes Partnerschafts- und Dienst-
leistungsvertrags erforderlich, 
dem der Gemeindevorstand 
zugestimmt hat. Die Säule ist 
zwischenzeitlich aufgestellt und 
wird demnächst zur Verfügung 
stehen. 

***
Zugestimmt hat der Gemeinde-
vorstand dem Abschluss eines 
Dienstleistungsvertrages mit 
der Fa. JobRad, um den Be-
diensteten die Möglichkeit, per 
Entgeltumwandlung über ei-
nen Zeitraum von 36 Monaten 
ein Fahrrad zu leasen, zu geben. 
Mit diesem Angebot soll auch 
die Attraktivität der Gemeinde 

Biebesheim am Rhein als Arbeit-
geber gesteigert werden. 

***
Am 23.06.2022 fand der Fir-
menlauf in Groß-Gerau statt. 
Bereits seit 2015 beteiligt sich 
die Gemeinde Biebesheim am 
Rhein bei dem Lauf mit einer 
Gruppe. Der Gemeindevor-
stand unterstützt diese Aktion 
mit der Übernahme der Start-
gebühr und dem Kauf von mit 
„Biebesheim läuft!“ bedruckten 
T-Shirts für neu hinzugekom-
mene Läufer. In diesem Jahr be-
trugen die Gesamtkosten rund 
650 Euro bei einer Teilnahme 
von 22 Personen.
1 Euro der Startgebühr pro Läu-
fer ging an das Charity-Projekt 
„Bündnis gegen Depression im 
Kreis Groß-Gerau“.

***
Beschlossen hat der Gemeinde-
vorstand die Beauftragung der 
„Gemeinnützigen Gesellschaft 
zur Förderung der beruflichen 
Bildung“ zur Unterstützung des 
Bauhofs bei Grünpflegearbei-
ten auf dem Friedhof. Die Kos-
ten beliefen sich auf insgesamt 
1.440 Euro. 

***
In der von der Zior Beratender 
Ingenieur GmbH erstellten Aus-
schreibung für die grundhafte 
Sanierung der Ortsdurchfahrt 
Mitte-Nord wurde davon ausge-
gangen, dass die vorhandenen 
Schachtabdeckungen weiterhin 
verwendet werden sollen und 
daher nur eine Position zur An-
passung der Höhe von Schacht-
abdeckungen aufgenommen. 
Da die vorhandenen Abdeckun-
gen jedoch schon sehr alt und 
oftmals auch schadhaft sind, 
sollen die Abdeckungen im 
Zuge der grundhaften Sanie-
rung erneuert werden. Im as-
phaltierten Bereich werden 22 
Stück einwalzbare Abdeckun-
gen vorgesehen, im Gehweg 
9 quadratische Abdeckungen. 
Daher wurde die Beauftragung 
eines Nachtrages in Höhe von 
rund 27.730,- Euro notwendig. 
Teilweise entfallen dafür im LV 
enthaltene Positionen i. H. von 
zusammen rund 10.000 Euro. 

***
Infolge einer durchgeführten 
Blitzschutzprüfung wurden an 
verschiedenen Liegenschaften 
Mängel festgestellt. Nach Ein-
holung von drei Angeboten, 
wurde die Firma RESIS-TEC 
GmbH aus Ober-Ramstadt zum 
günstigsten Angebotspreis 
in Höhe von insgesamt rund 
36.000,- Euro mit der Behe-
bung der Schäden bzw. Mängel 
beauftragt. 

***
Der Gemeindevorstand hat 
in Sachen Neubau Sporthalle 
der Beauftragung eines ener-
getischen Konzeptes für die 
Energieberatung sowie für die 
entsprechende Technische Pla-
nung zur Umsetzung der ein-
zelnen Konzepte, zu je rund 

9.000,- Euro zugestimmt. 
Es werden dabei in LPH 2, wie 
von der Gemeindevertretung 
beschlossen, zwei Planungsva-
rianten (gesetzlich geforderter 
Standard und Passivhausbau-
weise) gegenübergestellt. 
Desweiteren wurde zuge-
stimmt, dass das Büro Loewer 
und Partner Architekten aus 
Darmstadt das komplexe euro-
paweite VGV-Ausschreibungs-
verfahren in Sachen Fachplaner 
für die technischen Anlagen, 
die Tragwerksplanung und die 
Freianlagen für ein Honorar von 
rund 6.000,- Euro als Verfah-
rensbetreuer mit begleitet 
Das Büro hat zwischenzeitlich 
gemeinsam mit der Verwal-
tung die zugehörige Bewer-
tungsmatrix erstellt, in denen 
für das 2-stufige Verfahren die 
Auswahl- und Zuschlagskrite-
rien festgelegt wurden. Dieser 
Bewertungsmatrix hat der Ge-
meindevorstand ebenso zuge-
stimmt.

***
Zum Abschluss noch ein paar 
informative Punkte: 
Die diesjährige Biebesheimer 
Kinderwoche an und um die 
Auktionshalle fand vom 29.08. 
bis 03.09.2022 unter dem Mot-
to „Auf zum Jahrmarkt“ statt. 
100 Kinder nutzten das Ange-
bot und verbrachten ein paar 
erlebnisreiche Tage in der letz-
ten Ferienwoche. Mein Dank 
gilt dem bewährten Betreuer-
team für deren ehrenamtliche 
Arbeit. 

***
In der Zeit vom 01.09. bis 
05.09.2022 fand unser diesjäh-
riger Besuch in unserer französi-
schen Partnergemeinde Romil-
ly-sur-Andelle statt. Im Rahmen 
dieses Besuches wurde anläss-
lich des 50-jährigen Bestehens 
der Städtepartnerschaft ein 
sehr umfangreiches Programm 
durchgeführt und auch der 
Verschwisterungseid erneuert. 
In den nächsten Tagen werden 
wir zum Besuch in unsere itali-
enische Partnergemeinde Palo 
del Colle reisen. 
***
Auch der Senioren-Tagesaus-
flug am 08.09.2022 nach Mainz 
fand wieder regen Anklang. 
Pünktlich starteten die Busse 
Richtung Oestrich-Winkel. Hier 
erwartete uns das Schiff „Ro-
bert Stolz“, mit dem es weiter 
nach Mainz ging. Nach einem 
Landgang in Mainz ging es mit 
dem Schiff wieder zurück. Das 
Mittag- sowie das Abendessen 
wurden auf dem Schiff angebo-
ten. Rund 100 Seniorinnen und 
Senioren verbrachten einen 
schönen Tag. 

Meine Damen und Herren,
ich schließe damit den Bericht 
des Gemeindevorstandes und 
danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Schell, Bürgermeister 

Erntedank und Kita-Jubiläum in Stockstadt am Rhein
STOCKSTADT– Am Sonntag, 
2. Oktober, wird in der evan-
gelischen Kirche in Stockstadt 
das Erntedankfest gefeiert. 

Die Landfrauen dekorieren den 
Altar mit Erntegaben: Kürbisse, 
Kartoffeln, Gemüse, Trauben, 
Nüsse, Zwiebeln und vieles 

mehr. Ein Blickfang wird die 
geschmückte Erntekrone sein, 
die draußen vor dem Kirchturm 
aufgestellt wird. 
Im Oktober feiert zudem die 
Evangelische Kita „Arche No-
ah“ ihr 30-jähriges Bestehen. 
Darum werden Kinder und Er-
zieherinnen den Gottesdienst 

mitgestalten. Auch die Bibelent-
decker vom Kindergottesdienst 
sind aktiv beteiligt. Pfarrerin 
Auksutat und das Team haben 
sich Gedanken über ganz kleine 
Helferinnen in der Landwirt-
schaft gemacht: die Bienen. 
Darum wird der Gottesdienst 
„Bienen und Blütenstaub“ zum 

Thema haben.  Musikalisch wird 
der Gottesdienst vom evangeli-
schen Kirchenchor unter der 
Leitung von Dagmar Staudt ge-
staltet. 
Der Gottesdienst beginnt am 
Sonntag, 2.10., um 11  Uhr in 
der evangelischen Kirche Stock-
stadt, Kirchstraße 10.� PS
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